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A tt z t i g t - B l ü t l
für den

G t» er r h e i n - R r e i s.
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Iham&tag , Nt *o»

I . Gerichlliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») Schuldenltquidationen .
Anducch werden alle diejenige » / welche an

folgende in Gant erkannte Personen etwas zu
fordern habe » / unter dem Präjudiz / von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werde » /
zur Liquidr .'ung ihrer Fordernngstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Müsse - Curators , Güterverkauf / Stundungs¬
oder Nachlaß » Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten Au¬
walds zu erscheinen mir dem Anfügen vomeladen ,
daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werden .

AuS dem Bezirksamt Neckarbifchofs -
hcim .

( 3) Des Kaufmanns Ferdinand Henckcl
von Rappenau , auf

Montag den 6 . Oktober d. I . ,
früh 6 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2 ) Die Erben des verstorbenen Maurermeisters
Basil Hildenbrand zu Waldshut haben die Erbschaft
nur unter der Vorsicht des ErbverzcichnisscS au¬
getreten und gebeten , die Gläubiger des Verstorbenen
zur Richtigstellung ihrer Ansprüche unter den
gesetzlichen Nachtheilen vorzuladen .

Zu diesem Behufe und nach Ansicht dcS § . 779 .
btt Prozeßordnung werden nun olle diejenigen ,
welche Ansprüche auf die Erbmasse geltend machen '

können oder wollen , unter dem Rechtsnachthcile
auf

Dienstag den >7 . Oktober d. I . ,
früh 8 Uhr , aus Großh . AmtSrevisoratskanzlei

78 . 29 , Aeptemver 1638
vorgeladen , Laß den Nichterscheinenden ihre An¬
sprüche nur aus denjenigen Theil der ErbschastS »
masse erhalten werden , der nach Befriedigung der
Erbfchaftsgläubiger auf die Erben gekommen ist.

Waldshut den l7 . September 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt . .

( 3 ) Schiffer Jacob Dosenbach von Rheinweiler
hat sich zahlungsunfähig erklärt , und will sein
Vermögen an seine Gläubiger auSweisen lasten ,
wcßhalb eine Ltquidalion der Schulden nothwendig
wird .

Zu dieser Verhandlung habesums pan Tag »
fahtt auf \x»

Mittwoch den 10 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Gasthaus zur Sonne
zu Rheinweiler bestimmt , und fordern fämmtliche
Gläubiger de» Jocob Dosenbach hiemit auf , hiebei
ihre Ansprüche um so gewisser anzumelden , und
zu begründen , als sie e» sich sonst selbst zuzu -
schrciben haben , wenn sie bei der Vermögens «
Ausweisung nicht berücksichtigt werden .

Müllhcim den 12 . September iH36 .
Großh. Amtsrevisorat .

( 3 ) Die Erben d«S am 1 . Februar d. I .
verstorbenen Bürgers und Mttwers Joseph Dörf »

linger von Oderalpfen haben die Erbschaft - nur
mit Vorsicht des Erbverzeichniffks angckreten .

Zufolge 779 der Prozeßordnung werden da »

her diejenigen , welche Ansprüche gegen di« Erb¬

masse geltend machen können oder wollen , auf »

gefordert , dieses bei der auf ?

Montag den § 5 . Oktober - d. I . ,
anberaumten Tagfahrt vor der T Heilung« bel-ör de ,
dem Großherzoglichcn Amtsrevisorat dahier zu
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tbun , widrigenS der Nichterschcinende seine An¬
sprüche nur aus demjenigen Theile der Erbschasts-
masse erhalten wird , der nach Befriedigung der
Erbschaftsgläubiger auf den oder die Erben ge¬kommen ist.

Waldshut den 13 . September 1838.
Großherzogl. Bezirksamt .

( 3 ) Johann Moßmann und seine Ehefrau
Luitgarde Flesch von Schelingen beabsichtigen
nach Nordamerika auszuwandern.

Es werden demnach derer! Gläubiger hiemit
ausgesordcrt , ihre Ansprüche an dieselben unfehl¬
bar bei der , am

Mittwoch den 3. October d. I . ,
Vormittag« 9 Uhr , vor der Kommission im
SonnenwirthShause zu Schelingen stattfindenden
Schuldenliquidation gellend zu machen, ansonst
ihnen später und nach erfolgter Auswanderung
nicht mehr zur Zahlung verhelfen werden könnte.

Breisach den 19. September 1838.
Großherzogl . Bezirksamt .

(3) Der Pfleger der minderjährigen Erben
des am 2 . Februar verstorbenen Lehrers Eschbach
von Luttingen , hatauf den Grund des L. R . S .l,6 l die Erbschaft nur mit der Vorsicht deS Erb-
verzeichnisses angetreten .

In Gemäßheit 779 Nro 3 der Prozeßordnung
werden

'
^ , , z s,Wenigen , welche Ansprüche an

die Erbmaffr geltend machen können oder wollen,
ausgefordcrr, diese» bei der auf

Dienstag den 16. Oktober d. I . ,
früh 8 Uhr , cmberaumten Tagsahrt vor der
Theilungsbchörde , dem Großherzoglichen Amts-
revisorate dahier , zu thun , widrigenS der Nicht-
crscheincnde seine Ansprüche nur aus demjenigen
Theil der Erbschaftsmaff« erhalten wird , brr
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Waldshur den 15. September 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

b) Erbv 0 1 J a dünge n.
wer an das vermögen dev Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichnet«»
Amte zu melden , und sich über feine Ansprüche
zu legitimiren , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das vermögen verfugt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Stockach.
O ) Die schon seit bald 30 Jahren abwesenden

Geschwister Salomea Frey und Mathias Freyvon ZizcnHausen ; — uuterm 16. Septe^ er1838 Nro. 1Ü820; — deren Vermögen in37 fl. 36 kr. für jeden besteht.Aus dem Bezirksamt Triberg .(2) Oes ledigen Müller« und Bäckers SimonKetterer von Furtwangrn , welcher bereits
seit 7 Jahren abwesend ist und seit dieser Zeitkeine Kund« von sich gegeben hat ; — unterm
19. September 1838 Nr. 6ü6ü ; — besten Ver¬
mögen in ungefähr in 700 fl. besteht .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .(2 ) DeS schon seit dem Jahr 1617 abwesenden̂
Fridolin Schlegel von Eispel , — unterm
21 . September 1838 , Nro. 12569 ; — dessen
Vermögen in 660 fl . besteht .

0) Verschollenheits - Erklärungen.
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst noch auch derenNachkommen erschienen sind , noch von welchensonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2

") Maria Rinderte von Niederri,umfingen ,
welche schon in den 1 790 er Jahren mit dem K.K. Oestreichischen Militär nach Ungarn gezogen
ist , und sich auf die diesseitige össentliche Vorladung
vom 13 . September v. I . N^ . 16856 sich nicht
gemeldet hat , deren Vermögen in 73 fl. üü kr.
besteht .
II. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts.
Bekanntmachung .

In Gemäßheit des §. 7ü de» Zchntab -
lösungS - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß di« Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Blumenfeld .
(2) Die Ablösung deS dem Großh . Aerar auf

der Gemarkung Binningen zustehenden hälftigen
Großzehnten ».

In dem Bezirksamt Bonndorf :
(2) Zwischen der Grohherzogl . Domänenver-

waltung Bpnndorf und der Gemeinde Bonndorf
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üb » den großen und kleinen Zehnten aus der
Boundorfcr Gem arkung .

(2) Zwischen dem Großh . Domänensiskus u .
der Gemeinde Gündelwangcn über den großen
und kleinen Zehnten aus der Gründelwanger Ge¬
markung .

In dem Bezirksamt Boxberg .
( 2) DeS Zehntens , welcher der evangel . Pfarrei

Unterschüps auf Oberschüpser Gemarkung zusteht .
In dem Oberamk Lahr :

( 2 ) Zwischen Großh . Domänenverwaltung
Lahr und der Gemeinde Ottenheim ist ein Ver¬
trag über die Ablösung des Zehntens zu Stande
gekommen .

Zn dem Bezirksamt Schwetzingen .
( 3) De » der kathol . Schule zu Oftersheim

von der Gemeinde daselbst zustchenden Zehntens .
Zn dem Bezirksamt Sinsheim .

(2) Zwischen der Grundherrschaft von Benningen
zu Eichtersheim und der Gemeinde Neidcnstein —
die Ablösung des der erstcrn aus Neidensteiner
Gemarkung zustehenden Zehntens .

In dem Bezirksamt Stockach .
( 3) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Stockach und den zehnrpslichtigcn Güternbcsitzern
zu Wahlwics ist über den aus letzterer Gemarkung
ruhenden Zehnten ein Ablösungövcrtrag in gütlichem
Weg zu Stande gekommen .

Aus dem Bezirksamt Billingen .
( 3) Joseph Müller jung in Heidenhofen , hat

mit den Zehntpflichtigen in Oberbaldingen rück-
sichtlich des ihm ab

2 Zauchert 3 Bierling Wies « an der Halden u .
, „ 2t Ruthen „ an der Wannen

in Obcrbaldinger (Gemarkung zustehenden Heu -
zehntcns gütliche Übereinkunft abgeschlossen.

( 2) Oes großen , Heu - uns Novalzehntens —
zwischen der Großh . Domänenverwalkung Billingen
und der Gemeinde Grüningcn .

In dem Bezirksamt Waldshut .
( 3 ) Des Zehntens , welcher der Standeß -

hcrrschast Fürstcnbcrg in der Gemarkung deö
Hofes Küssenberg zustcht — zwischen der Stantes -
herrschafk und dem Bartholomä Hauser von Küssen -
berg .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft a s
Lehcnsiück , Skammguks - Theil , Unterpfand u .

s . w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgesordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 des ZehntabiösungS -
Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbercch -
tigten zu halten .

Bekanntmachung .
( > ) An die Stelle des unterm heutigen ent¬

lassenen Exequcnten Mutterer von Krozingen ,
wurde Michael Heine von Ehrenstetten gesetzt ,
und verpflichtet , waS wir hiemit zu öffentlichen
Kenntniß bringen .

Staufen den i5 , September >639 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( > ) Für die Wiktwc des Schusters Christian

FIcig Christine geborene Wöhrlc von Rcichenbach
wurde unterm heutigen im Sinne des L. R . S .
4yy ein Beistand in der Person deS Johann
Brüstle von dort ausgestellt , waS hiemir öffentlich
bekannt gemacht wird .

Hornberg den > 6. September . > 339 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Psanbuch - Erneuerung .
( >) Das Psandbuch der Gemeinde Niederhau¬

sen soll in Folge Erlasses deS Großherzoglichcn
Hochprcißliche .n Justizministeriums vom 23 .
März d. I . Nro . 5802 erneuert werden .

Alle diejenigen , welche mit Vorzugs - nnd
Unterpfands - Rechten auf Liegenschaften der Ge¬
markung Niederhauscn , versehene Forderungen
zu machen haben , werden hiermit ausgcrusen ,
daß sie solche nebst Zinsen , unter Vorlage ihrer
deßfallsigcn Urkunden entweder in Ur - oderbc -
glaubter Abschrift , bei der Renovalions - Commis ,
sion in Niederhauscn auf dem Rathhause den
24 . 25 . 26 . und 27 . Oktober d. I ., um so gewisser
gehörig geltend machen sollen , alS sonst der etwa
schon in dem alten Pfandbuche zu Gunsten deö
Ausblcibenden vorhandene und nicht gestrichene
Eintrag , gleichlautend in daS neue Pfandbuch
übertragen werden würde , und sich jeder Pfand -
gläubiger die Nachthcile selbst beizumeffen habe ,
welche daraus , daß er sich anzumelden unterließ ,
für ihn entspringen könnten .

Kcnzingen den >7. Septeinber >836 .
Großh . Bezirksamt .

Ccnscriptionspflichtiger .
( ! ) Den , 9 . Juni >L >6 wurde zu Hinterzarten
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bei der Durchweise seiner Eltern geboren Zoh a n n
Baptist Kern , und gehört somit zur Consrcip -
tion pro 1839 .

AlS dessen Eltern find im Tausbuche eingetragen
Johann Kaspar Kern , Hintersaß zu Waldkirch
und Elisabetha Geiger von Zähringen .

Allein nach gepflogener Communication mit
den betreffenden Lczirksstellen chat sich ergeben ,
daß ein eheliches Verhältnis ; zwischen Kaspar
Kern und Elisabetha Geiger nicht statt hatte , und
daß die Heimath der Mutter nicht auszumitteln
war .

Da uns der Aufenthalt dieses ConfcriptionS -
pflichtigen , sowie jener seiner Mutter unbekannt
ist , so fordern wir den Johann Baptist Kern
auf , sich dahier zu stellen , und ersuchen zugleich
die Großherzoglichen Bezirksstellen , wenn der¬
selbe in einer ÄufnahmSliste Vorkommen sollte ,
unS davon gefällige Nachricht zu ertheilen .

Freiburg den 20 . September 1838 .
Großh . Bad . Landamt .

Praclusiv - Bescheid .
( 1 ) Da innerhalb der durch amtliche Auffor¬

derung vom 13 . Juni d. I . Nro . 9524 anbc -
raumken Frist sich Niemand dahier gemeldet hat ,
der Anspruch auf daS AblöfungS . Capital der
Gemeinde Blankenloch , welches sie für den ärari¬
schen Zehnten zu bezahlen hat erhob , so wird
nunmehr daS angedrohte gesetzliche Präjudiz hic -
mit in Bollzug gesetzt und die etwa noch nachkom¬
menden Reklamanten werden gemäß des § . i ?
des Ablösungsgesetzes lediglich an bisherigen Zehnt¬
berechtigten verwiefrn .

V . R . W .

Niemand mit Ansprüchen , bezüglich aus die § .$ .
74 und 79 deS ZehntablösungS - Gesetzes auf die
Zchntabldfung in nachstehenden Distrikten gemeldet :
( Kostgefäll in HaSlachsimonSwald , Vordergrieß¬
bach in AltsimonSwald , HaSlachsimonSwald ,
MartinSkapclle in AltsimonSwald , Meienihum in
UntersimonSwald , Schwangen in Niederwindcn ,
Schloffen in AltsimonSwald , Oderthal in SimonS -
wald , Hintcrgrießbach in AltsimonSwald , Ebene
zu HaSlachsimonSwald , Ekle zu AltsimonSwald .
Bleibach , Mußbach in Sirgclau , Föhrenthal

'

Konbelbach in AltsimonSwald , Steiger zu Simons¬
wald ) so wird nunmehr das daselbst angedrohte
Präjudiz in Vollzug gesetzt, und werden die Verträge
zur verbindlichen Ausfertigung an die Staats¬
schreiberei übergeben .

Waldkirch den 12 . September 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Stelle - Gesuch .
( l ) Ein mit empfehlenden Zeugnissen versehncr

Kamera ! - Scribcnt wünscht binnen 3 Monaten
in gleicher Eigenschaft eine Stelle zu erhalten ,
und sieht nicht so sehr auf großen Gehalt , als
auf eine gute Behandlung . Wer ? sagt das
Comtoir dieses Blatte » .

IV . Diebstahlö - Anzeigen ,
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Aenntniß mit dem Ersuchen an
sämmtliche Gerichts « und Polizei - Behörden ge -
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein -
liefern zu lassen .

In dem Landamt Freiburg .
Karlsruhe den 15 . September 1838 .

Großh . Landamt .
Präklusivbescheid .

( 1 ) Nachdem der öffentlichen Aufforderung vom
16 . Mai d. I . Nro . 7757 ungeachtet bis jetzt keine
Ansprüche auf daS Ablösungskapital des dem
evangel . Protest . Schuldienste dahier zustehenden
ZehntrechteS angemeldet worden sind , wird daS
damals angcdrohte Präjudiz nunmehr als cin-
getreten erklärt .

WieSloch den 30 . August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Präklusiv . Bescheid .
( 2) Dasichaufdirdieffeilige Cdictalaufforderung

( 1 ) Am Montag den 27 . August wurde
auf dem Breitenhof , Gemeind « Zarten , den
Dienstkncchtcn von 1 bis 4 Uhr Nachmittags ,
auS ihrer Schlafkammer folgende Kleidungsstücke
entwendet , als :

1 ) dem Oberknecht Andreas Pfi¬
ster , ein rotheS Gilet im Werth 2 fl — kr.

2 ) dem zweiten Knecht , Andreas
Siedler , ein Paar kalblederne
Stiefel im Werth von - - 3 fl . — kr .
ferner ein rcistcncS Hemd mit
den Buchstaben A . 8 . mit rokhcm
Faden bezeichnet - - - - 1 fl . 30 kr .
dann rin Paar baumwollene
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blattgefärbte Strumpfe , ,m
Werw - - - - - - - — fl . 30 kr.

3) dem dritten Knecht , Jakob
Sch >" tz , ein Paarlange man -

chestcrne Hosen , worin nach
dessen Angabe sich beiläufig 2 fl .
42 kr. Geld befunden haben soll.
Der Werth der Hosen ist - 6 fl. — kr .

4 ) dem Hirtenknaben ein rcistencs
Hemd mit F . 8 . roth bezeichnet l fl. — kr.

In dem Bezirksamt Kenzingrn .
( 2 ) Dem Maurer Martin Günter in Hecklingen

wurden am 10 . d. M . aus seiner Steingrube
folgende Gegenstände entwendet .

1 großes Hebcisen , ? ' lang , 50 — 55

Pfund schwer mit 6 . IM. bezeichnet , im
Werth von . . . 12 fl .

l kleines Hebcisen , 5 ^ lang , r5 Pfund
schwer , ohne Zeichen . . . . . . 5 fl .

I Steinbohrer,L/lang , loPsundschwer 3 fl .
i Steinschlegel , 15 Pfund schwer . 6 fl .
1 Zwcispitz . . . . 2 fl .

Zn dem Bezirksamt Müllheim .
( 5) Am 8 . August wurde dem Gemeinderath

Joseph Bächlin in Bamlach von dem Wagen ,
der in einem unverschlossenen Schopfe stand , eine

Spannkette von gewöhnlicher Lange , etwas ab¬
gebraucht , mit zusammen gedrückten Gleichen , im
Werth von i fl . 30 kr . und ein Schwiebnagcl ,
noch neu , I Schuh lang , und von gewöhnlicher
Dicke , wcrth i fl . , entwendet .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) In der Nacht vom 30 . aus den 3 1 . August

wurde dem Franz Zos . Böbler von Ruchenschwand
von einein vor den « Hause stehenden Wagen ein

eiserner circa 30 Pfund schwerer und zu 3 fl .
30 kr. gewertheterRadschuh ohne besondere Kenn¬

zeichen ; sodann von einem gleichfalls vor dem

Hause steheuden Pfluge das beiläufig 4o Pfund
schwere und zu 5 fl. 30 kr . gewerkhete Sech ,
welches mit den Buchstaben ! . O . B . und der

Zahrszahl 1314 versehen ist entwendet .
Zn dem Bezirksamt Triberg .

( 3) Zn der Nacht vom i . auf den 2 . Septem¬
ber find dem Bauer Benjamin Brücker von

Katzensteig aus 2 Ställen 8 Stück metallene
Diehglocken von den Kühen , nebst den dazuge¬
hörigen HaiSriemen entwcudet worden .

Dem Entdecker find 5 fl . 24 kr. zugesichert .

V . Landesverweisung .
( 3) Konrad Schwarz von Hausen , Fürstlich

Hohenzollern Hcchingischen Obcramts Hechingen ,
wurde durch Ürtheil Großherzogk . HofgerichtcS
des SeckrciseS vom 14 . August I . Z . Nr . 5398
wegen ersten großen in fortgesetzter That verübten
Diebstahls zu einer vierwöchenklichen bürgerlichen
Gefangnißstrafe verurtheilr , und nach erstandener
Strafe der Großherzogi . Lande verwiesen , waS
unter Beifügung des Signalements desselben zur
öffentlichen Äenntniß gebracht wird .

Pfullendorf den 19 . September 1838 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

P erfonSbefchreibung .

Alter 36 Zahre , Größe 5 ' 8 " 3 ' " , Statur

schlank , Haare braun , Augcnbraunen braun ,
Stirne breit , Augen grau , Nase gebogen , Mund

gewöhnlich , Kinn rund , Bartschwach , Gesichls -

form oval , Gesichtsfarbe gesund . Besondere
Kennzeichen , der mittlere Schneidezahn in der

unteren Kinnlade ist zur Hälfte abgebro chen.

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

BerpachtungdeSVirkenreuthehosgutS .
( 1 ) Die Stadl Freidurg läßt

Montag den 8 . Oktober d . Z . ,
früh 9 Uhr , das Birkenreuthehofgut in 2 Abthei¬
lungen auf 12 nacheinander folgende Zahre ver¬

pachten und zwar
I . Abtheilung .

a ) das Schloßgcbäude , sammt % Theile » von
der Scheuer mit den bestehenden Schwein¬
ställen ;

l>) an Wiesen 21 Zauchert 2 Diertl . ;
v ) an Ackerfeld 21 Zauchert .

II . Abtheilung .
a ) den seitherigen ober » Maierhof sammt dm

dortigen Oekonomic - Gebäuden , mit dem

dritten Theile der großen Scheuer ;
b ) an Wiesen und Grasplätzen 6 Zauchert ;
v) an Ackerfeldern 11 Zauchert ;

Ferner kommen einzeln 4 Zauchert Ackerfeld

auf gleiche Zeit zu verpachten .
Die Bedingniffe , welche bei der im Schloß ,

gebäude zu Birkenreuthe vorgenommen werdenden
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Verpachtung besonders bekannt gemacht werden ,
können auf diesseitiger Kanzlei eingcschcn werden .

Fremde Pachtlustige haben sich mit ortSgerichtli -
chen Leumunds - und Vermögens , Zeugnissen zu
versehen .

Freidurg den 26 . September 1838 .
Städtisches Rentamt .

Buisson .
Holzver steigerung .

0 ) Durch die Bezirkssorstei Sulzburg werden
nachstehende Nutzholz - Tannen öffcnllichcr Ver¬
steigerung auLgesctzt :

1 ) Donnerstag den il . October l. I . ,
» ) im Distrikt Langenbück ,

160 Stamm tanncneS Bau - und Nutzholz ;
2) Freitag den »2 . Oktober l . I . ,

b ) im Distrikt Kappenlöchle ,
230 StammtannenrSBau - und Nutzholz ; u .

Samstag den r 3 . October I . I . ,
c) im Distrikt Köhlgarten ,

36 Stamm tannenes Bau . und Nutzholz .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken

« ingcladen , daß an den bczeichneten Tage » , die
Steigerung früh 9 Uhr ihren Anfang nimmt ,
und sich die Steigerer auf der Sirnitzin dem dortigen
WirthShause unfinden wollen , von wo aus der
Bezirsforstci - Vorstand solche geleiten wird .

Kandern den 2ü . August 1638 .
Großhcrzogl . Forstamt .

Liegen schaft s - Versteigerung .
(.2 ) In Folge ziviirichterlichcn Beschlusses vom

II . d. M . werden — Z . S . Engelwirths Fromm -
hrrz von Rikeabach nachstehende Liegenschaften
der Ehefrau des Marlin Fromm Herz ,
Magdalena F r 0 m m h e r z von Eergalingen
im Wege der Vollstreckung

Montag den 8 . October d . I . ,
Nachmittags 2 Ubr , im WirthsbauS zu Bergalingen
öffentlich umS Mcistgcbot versteigert :

Häuser und Gebäude .
>.

Ein neues einstöckigtes Wohnhaus mir
Scheuer , Stallung und Wagenschopf ,
alles unter einem Dache , geschätzt zu >000 fl .

Wiesen .
2.

6 Zauchert ( ohngcsäbr ) Grasboden ,
Matten und Ackerfeld beim Haus - 600 fl .

3.
3 Zauchert in der Hüttschast - - 500 fl.

Ackerfeld .
ü .

1 Zauchert 1 Viertel im Farnacker l 80 fl .
5 .

1 Zauchert > Viertel in der neuen Zelg 160 ft.
6.

1 Zauchert Acker im Geißinattdobel » 75 fl .
7 .

1V2 Zauchert aus dem Sandseld samt
dem M00S dazu 100 fl .

8 .
1/4 Zauchert auf dem Schweinfcld 86 fl .

9 .
Zauchert bei den Angedrietbuchen 50 fl .

10 .
3 Viertel auf dem GogiSbühl - - 170 fl.

11 .
3 Viertel vor dem HelgetSmättle - 110 fl .

12 .
3 Vrtl . im Falkenacker - - - - 50 fl.

13 .
2 Viertel auf der Ebene - - - - ü6 fl .

1Ü . '
2 Viertel auf dem Zclgle - - - 25 fl .

Waldung .
> 5 .

1 V2 Zauchert Waldrütte ob dem HauS 50 fl.
>6 .

3 Viertel ob dem Geißholz - - - 180 fl .
17 .

1 Viertel Wald am Berghäldele - 20 fl .
Gerichtlicher Anschlag - - - - - 5502 fl .
Der Verkauf geschieht gegen baare Zahlung

unter denen sonst üblichen Bedingniffen — die
Liegenschaften werden zuerst im Einzelnen und
dann zusammcngcnomincn versteigert , der Einzeln -
käufer ist , wenn im Gesammtvcrkaus nicht mehr
erlößk wird , an sei » Angebot gebunden . — Der
endgültige Zuschlag erfolgt , sobald der Anschlag
oder darüber erlößt ist , und die Zahlung deS
KausschillingS geschieht aus diesseitige Verweisung .

Säckinge » den 17. September 1833 .
Großhcrzogl . Amterevisorat .

Versteigert ! ng .
( 2) Am Mittwoch den 3 . October d . Z . ,

Vormittags präzis 9 Uhr , werden die vorhandenen
Speicher - und Kellergeräthlchaftm und Kieserei -
geschirr im hiesigen Speichcrgebäudc öffentlich
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versteigert ; da , wo annehmbare Gebote geschehen,
s^ lcich zugeschlagen , und die versteigerten Gegen¬
stände gegen baare Zahlung abgegeben .

Darunter befinden sich :
2 Wanncmühlen , 6 Zuber , SestermaaS bis

zuin Becher herab , 60 Fruchtsäcke , 53 Stück
Führlinge , Büttiche , messingene Hahnen , Faß -
und Zugwinde , Faßrollcn , Fügblöcher , und allerlei
Kiefereihandwerksgeschirr .

Ettcnheim den 22 . September 1839 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .
Holz « Versteigerung .

( i ) Durch die Bezirkssorstei Wollbach werden
Donnerstag den 4 . October d . I . ,

früh Y Uhr , oberhalb PlattnerS Steingruben
in den Wollbacher Staatswaldungen , gegen baare
Bezahlung vor der Abfuhr , nachstehende Holz -
sortimente öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

lv '/r Klafter buchenes Scheitholz ,
2 % n eichenes ditto ,
3 '/ > „ „ Rebstcckenholz ,
6 % „ weiches Kiaftcrholz , -
7 „ buchenes Prügelholz ,
9 „ weiches ditto ,
2 „ buchenes Steckenholz ,
1 „ eichenes ditto , und

2 Y 75 Stück gemischte Wellen .
Wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Candern den 26 . September 1838 .
Großh . Forstamt .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 3 ) Der Erbthcilung wegen wird daö Ver -

laffenschaftS - Vermögen des verstorbenen Georg
Werne von Kiesenbach der öffentlichen Veksteigr -
rung ausgesetzt , und zwar :

Montag den 8 . October d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im WirthShauS zu Kiescn -
bach auf 9 — von Martini d . I . au verzinsliche
Jahrsterminen .

Die Realitäten sind folgende :
1 ) Eine Behausung mit Scheuer , Stallung ,

3 Vierling Baumgarten und 3 Iauchert
Waldung mit dem darin stehenden schönen
Bauholz ,

2 ) 8 Iauchert Wiesen ,
3 ) 10 ,, Ackerfelder ,
4 ) 1 » Reben und
5 ) 9 " Waldungmitdemdarin stehenden

Bau - und Eichenholz ,

wobei bemerkt wird , daß der Verkauf zuerst im
Einzelnen und sodann im Ganzen versucht wird ,
und daß auswärtige Liebhaber sich mir Leumunds -
und Vermögenszeugniffen auszuweisen haben , wenn
sie zur Steigerung zugelaffen werden wollen .

Weiter werden sodann versteigert :
Dienstag den 9 . October d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , im Hause des Erblassers ,
gegen baare Bezahlung , sämmkliche Fghrniffe als

6 ) 10 Stück Vieh und 2 Schweine , verschiedenes
Fuhr - , Küchen - , Hand - und Feldgeschirr ,
HauSrath , Heu , Stroh und Früchten aller
Art .

Waldshut den 15 . September 1939 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Gebäude - Verkauf und Verpachtung .
(2 ) Mittwoch den 3. October d. I . , Nach¬

mittags r Uhr , werden im SchwanenwirlhshauS
zu Binzen

1 ) das herrschaftliche Zehnthaus , bestehend in
einem einstöckigten Wohnhaus , mit Keller
und Speicher ,

2 ) das Trottgcbäude mit Speicher ,
5 ) die Zehntscheuer

einer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt und
damit zugleich ein Verpachtungsversuch gemacht .

Lörrach den 21 . September 1838 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Gebäude - und Keller - Verpachtung .
( 3) Höherer Anordnung zu Folge werden am

Montag den 1 . Oktober d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Büreau der Unter¬
zeichneten Stelle ,

1 ) der mittlere und hintere herrschaftliche Keller
crsterer mit circa 1390 Ohm und letzterer
circa i 46 o Ohm Faß ,

2 ) daS Speichergedäude , und
5) das Magazin dahier , auf drei Jahre öffent¬

lich verpachtet .
Lörrach den 17. September 1838 .

Großherzogl . Domänenverwaltung .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 3) Der Unterzeichnete ist gesonnen
Donnerstag den 4 . Oktober d. I « ,

Morgens früh um 8 Uhr , im OchsenwirthShauS
zu Fcldberg bei Müllheim aus freier Hand öffent¬
lich , entweder sammthast oder Jtemweise , zu
versteigern , als

1 ) eine feiner Ehefrau gehörige Behausung ,
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Scheu« , Stallung , Trotthaus , sammt
Trotte , nebst Kraut » und GraSgarten ;

2) ein HauS, gerade gegenüber , sammt Keller ,
beide von Stein erbaut , sodann

S ) die sämmtlichen Liegenschaften in circa —
22 Zauchert , theilS in Acker , theilö in Mat¬
ten und Reben bestehend.

Die Steigerungs - Bedingungen werden am
SteigerungSkage bekannt gemacht werden . ,

Ich ersuche die löblichen Bürgermeisterämter
dieses ihren untergebenen Gemeinden gefälligst
öffentlich bekannt machen zu wollen.

Seefelden bei Müllhcim den 11 , September
1838 .

Meyer , Schwanenwirth.

Frucht - Preise .

stMarkt -
i Tag

Name»
der Marktorte

Srptbl '
22 Freiburg, beste

mittlere

14
geringere

Emmending, beste
mittlere

—
geringere

Endingen, beste
mittlere

| 26 geringere
Ettenheim , beste

mittlere

S 15 geringere
Kandern , beste

mittlere

19
geringer«

Lörrach , beste
mittlere

21
geringere

Müllheim, beste
mittlere

f
19

geringere
Staufen , beste

mittlere

—
geringere

Waldkirch , beste
' mittlere

—
geringere

Waldshut, beste
mittlere
geringere

Wai - Halb- Kcr. Rog- Mi - Mol. Ha-
zen. waiz. nen . gen. sten. schelf . zer. der .

st . fr fl. kr . st. »r. st. kr . fl . fr. st. kr. st- Pr . st . fr.
1 30 1 13 -- — 1 l — 42 — _ 52 .33
1 24 1 9 — — — .57 4i — _ 49 — 30
1 15 1 5 — — — 54 :— 40 -- - - — 45 28
» 24 1 6 — — — 54 — — — — 29
1 18 — — — — — — — — — __ 26
1 12 — — — — — — — 26

1 15 1 — — — — 51 _ 45 — _ — —

1 9 57 — — — 49 — 42 _ — _ —

1 3 54 — — —~ 47 — 40 — — _ 1— — —

1 22 — — — —- — _ —

1 18 — — — _- 52 _ 36 . .. — - — _ 25
— — — — — — — —» — — — —
— — — — 1 14 — 52 _ 36 — 56 — — —

— — — 1 10 49 — 33 _ 54 — — — —
— — — — 1 7 — 48 1— 32 — 52 — — —»—

— 1 21 — __ —- _ 54 — — — —
— — — 1 18 — — _ _ 53 — — —

- — — 1 12 — — — — 51 — —

1 21 — -_ , 1 — 36 — — — — — —

1 18 — — — — — — — — — — —

1 15 — - - — — — — — — — - - — —

1 30 1 14 r—— 1 2 39 — 52 —

1 24 1 9 - - — — 58 36 — — 48 — —

t 18 1 6 — — 54 — 33 — _ — 45 _ —

1 27 1 9 — —— 1 — 45 — _ 50 --

1 21 1 7 _ — 58 w 44 — 4A —

1 16 1 6 — — 56 . — — — — 47 —

— — — 1 17 — 57 -— 45 — — — — _ —

— — — — 1 16 — 56 — — — — — — — —

— t 10 54

RepS,

st . kr

1 52

Hiezu eine Beilage .
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